


Abbildung 0.1:
Portrait von Simon Marius aus Gunzenhausen, Mathematiker und Arzt,

Holzschnitt in Mundus Jovialis (Nürnberg 1614)
„Seine eigene Entdeckung ist das System des Jupiter und das edle Geheimnis

des Erdkreises mit Gottes Hilfe.“ (Übersetzung nach Schlör 1988)
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Vorwort: Simon Marius, der fränkische Galilei
Gudrun Wolfschmidt (Universität Hamburg)

Franken und speziell Nürnberg als Centrum Europae kann auf eine große Tra-
dition in der Astronomie zurückblicken, beginnend mit Johannes Regiomontan
(1436–1476) am Ende des Mittelalters, fortgesetzt von seinem Schüler Bern-
hard Walther (1430–1504), der das (spätere) Dürerhaus als Beobachtungsplatz
wählte.
In der Frühen Neuzeit entwickelte sich Nürnberg zum Zentrum des Huma-

nismus und der Reformation, eine Zeit, die offen für Wissenschaft und Kul-
tur war. Das Werk des Copernicus, De revolutionibus orbium coelestium, das
den Durchbruch zum neuen Weltbild symbolisiert, wurde 1543 in Nürnberg
gedruckt. Auch der Bau wissenschaftlicher, besonders astronomischer Instru-
mente und Globen erlebte hier einen Höhepunkt, man denke z. B. an Georg
Hartmann (1489–1564), Martin Behaim (1459–1507) oder Johannes Schöner
(1477–1547).

Das nächste Highlight war die Barockzeit, als Georg Christoph Eimmart
(1638–1705) 1678 seine Sternwarte auf der Vestnertorbastei errichtete, hier
wirkten seine Tochter Maria Clara Eimmart (1676–1707), ferner Johann Hein-
rich Müller (1671–1731) und besonders Johann Gabriel Doppelmayr (1677–
1750) und viele mehr. Auch in dieser Zeit blühten wissenschaftliche Aktivi-
täten, die Gründung der Universität Altdorf, der Instrumentenbau, der Buch-
druck und die Kartographie. Nicht zu vergessen Peter Kolb (1675–1726), Eim-
marts Assistent, der eine erste Sternwarte am Kap in Südafrika errichtete und
1718 Rektor der Lateinschule in Neustadt an der Aisch wurde.

Im Zentrum dieses Buches steht der fränkische Galilei, Simon Marius; er
gehört zu den Astronomen, die vor 400 Jahren die astronomische Forschung
durch die Einführung des Teleskops revolutioniert haben. Ihm zu Ehren wur-
de im Rahmen des Internationalen Jahrs der Astronomie 2009 eine Lehrer-
Fortbildungstagung im Simon-Marius-Gymnasium in Gunzenhausen am 12. No-
vember 2009 organisiert. Das davon inspirierte Buch bietet in zwölf Kapiteln
einen Überblick von den Anfängen der Astronomie, besonders in Franken, über
die Entwicklung des astronomischen Weltbildes von der Frühen Neuzeit bis zur
modernen Kosmologie.


